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Was in alten Kirchenbüchern
überliefert ist…

In dankbarer Wertschätzung den vielen 
Kirchenbuchführern in unserer Kirche in mehr 
als einem Jahrhundert

Neuapostolisches Zentralarchiv 

Westdeutschland

Prof. Dr. Günter Törner und Alfred Krempf

im Januar 2023 virtuell beim

Netzwerk Apostolische Geschichte
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Herzlich willkommen zu einem 

spröden Thema

Neuapostolische Kirche

Westdeutschland

… so wird vielleicht mancher denken, aber es ist ein

• juristisches Thema; z. B. die Frage: Welche Handlung 

begründet die  Mitgliedschaft?“

• theologisches Thema; denn aus dem Umfang der 

Eintragungen lassen sich die als notwendig 

angesehenen Sakramente ablesen.

• menschliches Thema; denn  aus den Eintragungen in 

den Kirchenbüchern lassen sich menschliche 

Schicksale nachvollziehen.
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Themen des Vortrags

Neuapostolische Kirche

Westdeutschland

• Begriff „Kirchenbuch

• Die Geschichte der Kirchenbücher

• Kirchenbücher und „Personenstandsrecht“

• Die neuapostolischen Kirchenbücher 

• Besondere Schicksale 
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Teil 1:

Das christliche Kirchenbuchwesen

Neuapostolische Kirche

Westdeutschland
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Referent

Alfred Krempf
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Begriff – Was sind Kirchenbücher?

Neuapostolische Kirche

Westdeutschland
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Kirchenbücher – auch Kirchenmatrikel

genannt sind vorgedruckte Kladden, in 

denen kirchliche Handlungen eingetragen  

werden. Üblich sind:

-Taufbücher

- Heiratsbücher

- Sterbebücher

- nach Konfession auch Firm- (kath.)

und  Konfirmationsbücher (evang.)

Sie waren reine Ereignisbücher , keine 

Gesccichtsbücher

„Familienbücher“ bei denen alle kirchlichen 

Handlungen zu einer Person in einem Buch  

eingetragen wurden (Prinzip: Von der Wiege 

bis zu Bahre) kamen erst in der Neuzeit auf.
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Die Wüstener Kirchenbücher

Neuapostolische Kirche

Westdeutschland
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Die Wüstener Kirchenbücher sind als Original 

im Archiv der Lippischen Landeskirche in 

Detmold einsehbar. Acht dicke Folianten -

zum Teil sehr eng beschrieben - beinhalten 

das Wissen um unsere Familien aus nahezu 

4 Jahrhunderten. Hierin sind verzeichnet die 

Geburts- und Taufdaten, die Konfirmationen, 

die Hochzeiten und die Sterbe- und 

Beerdigungsdaten.

Band 1: von 1671 bis 1741

Band 2: von 1742 bis 1795

Band 3 von 1796 bis 1839

Band 4 von 1840 bis 1878 (Konfirmationen und 

Bestattungen)

Band 5 von 1840 bis 1878 (Trauungen und Taufen)

Band 6 von 1879 bis 1922 (Taufen)

Band 7 von 1879 bis 1922 (Konfirmationen und 

Trauungen)

Band 8 von 1879 bis 1922 (Gestorbene)



Kirchenbücher  |  im Dezember 2022 | 

Inhalte der Kirchenbücher

Neuapostolische Kirche

Westdeutschland
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• Ursprünglich Prosa, später Aufteilung in Spalten, ab 

1800 vorgedruckte Blätter

• Kath. bis zur Neuzeit in Latein, evang. in deutsch

• Einträge in Loseblattform, wurden jahrgangsweise 

genagelt oder geheftet.

• Häufige Verwendung von Abkürzungen

• Handschriftlich in Kurrentschrift bzw. Sütterlin-Schrift 
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Die Geschichte der  Kirchenbücher

bis zum Mittelalter

Neuapostolische Kirche

Westdeutschland

• Die ältesten Kirchenbücher – genau genommen Taufregister – gehen bis in die  

Zeit der Urkiche zurück. Sie liegen nur als Fragmente vor.

• Mit dem Werden zur Staatskirche wurden solche Aufzeichnungen entbehrlich 

und eingestellt 

• Auf dem Konzil zu Soissons (853) fand sich keine Mehrheit für die Einführung 

von Taufregistern. Nicht als Statistik gedacht sondern wegen der Kirchenzucht.

• Die ältesten Anweisungen, Kirchenbücher zu führen, stammen vom Konstanzer 

Bischof Friedrich III von Zollern aus dem Jahr 1435.

• Das älteste   erhaltene Kirchenbuch aus dem deutschsprachigen Raum ist ein 

Taufbuch aus Basel, wurde 1490 begonnen, heute im Britischen Museum 

• Das Konzil zu Trient ordnete 1563 die Anlage von Eheregistern und  

Taufbüchern an. Für die Führung von Sterbebüchern sowie von Firmmatrikeln

wurden erste Formulare  erst im Rituale Romanum (1614) entworfen, aber auch 

für die Tauf- und Traumatrikel findet man erst hier genaue Formulare.

• Insgesamt war es ein langwieriger und schleichender Prozess bis in allen 

Pfarreien die Regelungen umgesetzt waren.
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Paradigmenwechsel in der Neuzeit

Neuapostolische Kirche

Westdeutschland
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• Bis zur Neuzeit waren Kirchenbücher die  einzigen  

Quellen mit Personenstandsdaten.

• Die beginnende Industrialisierung forderte   mehr 

Kenntnisse über die Zusammensetzung   der 

Bevölkerung, was die Kirchenbücher nicht hergaben. 

• Durch das Preußische Allgemeinen Landrecht 

aus dem Jahre 1794 wurden die Pfarrer verpflichtet, 

neben den normalen Kirchenbüchern Zweitschriften

zu führen und diese  jährlich bei den zuständigen 

Gerichten (Dorfschulzen) abzuliefern. 

• Für Juden und Personen, die nicht der  evang. oder 

kath.  angehörten, wurden im Jahre 1848 die s.g. 

Juden- und Dissidentenregister eingerichtet.

• Mit dem Siegeszug Napoleons durch einen Teil 

Europa wurde auch durch der „Code Civil“ mit der 

Trennung von Staat und Kirche in viele Länder 

gebracht und war auch Vorbild für das Personen-

standsrecht in Preußen.
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Einführung des 

Personenstandsrechts in Preußen

Neuapostolische Kirche

Westdeutschland
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Der entscheidende Tag für die Bedeutung der 

Kirchenbücher in Preußen war der 6. Februar 1875

An diesem Tag wurde das „Personen-

standsgesetz“ verabschiedet und trat am 1. März 

1875 in Kraft. Damit gingen die hoheitlichen Tätig-

keiten in der Beurkundung von Personendaten von 

den Pfarrern auf die Standesbeamten über.

Lediglich die kirchlichen Handlungen wie Taufen, 

Firmung oder Konfirmation und Hochzeitssegen und 

Trauerfeiern  (Kasualien) blieben „hoheit-liches“ 

kirchliches Recht ➔ Säkularisierung!

In den Habsburgischen Ländern wurde das 

Personenstandsrecht als staatliche Aufgabe nicht 

eingeführt. Kaiserin Maria Theresia stand dem 

Gedanken der  Aufklärung und der Säkularisierung 

sehr ablehnend   gegenüber.  So ging in Österreich 

erst zum1.1.1939 das   Personenstandsrecht von den 

Geistlichen auf die   Standesbeamten über.
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Die heutige Bedeutung der 

Kirchenbücher 

Neuapostolische Kirche

Westdeutschland
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• Heute dienen Kirchenbücher nur noch als innerkirchlichen Aufzeichnungen für 

kirchliche Handlungen (s. Kasualien wie Taufen, Trausegen usw.).

• Lediglich in Deutschland gelten für die Zeit vor 1876 und bei Verlust der 

Personenstandsregister die Kirchenbücher immer noch als offizieller Nachweis.

• Um weiteren Verlusten vorzubeugen, sind in Deutschland die älteren Bände in 

zentralen kirchlichen Archiven der Bistümer und Landeskirchen, oft auch 

als Mikrofilm zugänglich. In Österreich dagegen sind die Originale in den 

Pfarreien verblieben und Kopien werden bei den Diözesanverwaltungen 

aufbewahrt.

• Die Genealogische Gesellschaft von Utah (Mormonen) kopiert Kirchenbücher 

aus religiösen Motiven in großen Mengen, macht sie aber auch einem großen 

Forscherkreis zugänglich.

• Neben der gerichtlich Klärung von Erbangelegenheiten sind Kirchenbücher 

heute eine wertvolle und gern genommene Fundgrube für Genealogen.



Kirchenbücher  |  im Dezember 2022 | 

Exkurs 1:

Ariernachweise im Dritten Reich 

Neuapostolische Kirche

Westdeutschland
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Der Ariernachweis war im nationalsozialistischen 

Deutschland von 1933 bis 1945 für bestimmte 

Personengruppen ein von Staats- und Regierungsbehörden 

geforderter Nachweis (beglaubigte Ahnentafel) einer „rein 

arischen Abstammung“ aus der „arischen Volksgemeinschaft“.

Beim „großen Ariernachweis“ verlangte das „Reichserbhof-

gesetz“ und die NSDAP den Nachweis der „rein arischen“ 

Abstammung – auch für den Ehepartner – bis 1800 teilweise 

bis 1750. Bei jeder aufgeführten Person Name, Beruf, Religion 

und Geburts- und Sterbedatum eingetragen werden. 

Bei der Überprüfung dieser Vorlagen mussten  die Kirchen 

mitwirken, indem  katholische Diözesen und evangelische 

Pfarrämter den Staatsbehörden ab April 1933 Auskünfte aus 

den Kirchenbüchern erteilen mussten, die ins 19. Jahrhundert 

zurückreichten.

Die Neuapostolische Kirche war in die Erstellung von 

Ariernachweisen nicht eingebunden, weil erst seit etwa 1890 

Kirchenbücher geführt werden.

https://de.wikipedia.org/wiki/Deutsches_Reich_1933_bis_1945
https://de.wikipedia.org/wiki/Arier
https://de.wikipedia.org/wiki/Abstammung
https://de.wikipedia.org/wiki/Volksgemeinschaft
https://de.wikipedia.org/wiki/Reichserbhofgesetz
https://de.wikipedia.org/wiki/Ehepartner
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Exkurs 2:

Dissidentenregister 

Neuapostolische Kirche

Westdeutschland
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In Juden- und Dissidentenregister wurden von 1815 bis zur 

Einführung der Standesämter 1874 die Geburten, Heiraten 

und Sterbefälle jener Einwohner registriert, die nicht den 

Amtskirchen angehörten.

Mit der Einführung des Personenstandsrechts wurden die 

separate Verzeichnung aufgegeben.
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Teil 2:

Neuapostolische Kirchenbücher

Neuapostolische Kirche

Westdeutschland
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Referent

Prof. Dr. Günter Törner
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Das neuapostolische 

Kirchenbuchwesen

Neuapostolische Kirche

Westdeutschland
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Die Neuapostolische Kirche kennt von Anfang nur 

„Gesamt-Kirchenbücher“

+ +

Kirchenbücher Personalienkarten Tauf-Register

Ausname-Taufregister, weil in der NAK die Mitgliedschaft erst durch die Heilige 

Versiegelung begründet wird…

Personalienkarten sind das mobile Pendent zum stationären  Kirchenbuch.
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Die neuapostolischen Kirchenbücher

Neuapostolische Kirche

Westdeutschland
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• Die ältesten bekannten Kirchenbücher der Neuapostolischen Kirche 

stammen aus dem letzten Jahrzehnt des 19 Jahrhunderts.

• Von Anfang wurden sie als „Gesamt-Kirchenbücher“ eingerichtet.

• Insgesamt kennen wir 4 Generationen von neuapostolischen 

Kirchenbüchern mit dazugehörigen Taufregistern und Personalkarten

• Den ältesten Hinweis auf Kirchenbücher finden wir im Herold aus dem 

Jahr 1900:
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Älteste Mitgliederdaten in den 

Vereinsregistern

Neuapostolische Kirche

Westdeutschland
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Die Neuapostolische Kirche ist 1863 aus der 

katholisch-apostolischen Gemeinde Hamburg 

hervorgegangen.

In den ersten 25 Jahren entstanden nur 

einzelne Gemeinden (z.B. 7 in NRW)

Jede Gemeinde wurde einzeln als Verein 

angemeldet.

Dafür war die Abgabe eines 

Mitgliedverzeichnisses erforderlich.

Diese Mitgliederverzeichnisse sind die 

ältesten Aufzeichnungen über Mitglieder der 

Neuapostolischen Kirche
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1. Generation (1890 – 1908)

Neuapostolische Kirche

Westdeutschland
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Formales

Einsatz: 1890 – 1908

Größe 27 X 43 cm

Seiten: 50

Jeweils 16 Mitglieder 

auf einer Seite
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1. Generation (1890 – 1908)

Neuapostolische Kirche

Westdeutschland
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1. Generation (1890 – 1908)

Neuapostolische Kirche

Westdeutschland
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Besonderheiten: Eintrag Diakonissin
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1. Generation (1890 – 1908)

Neuapostolische Kirche

Nordrhein-Westfalen
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Diakonen und Unterdiakonen verrichten auch die natürlichen Dienste mit in 

der Gemeinde gewissermaßen als Kirchendiener. Stefanus, ein rechter 

Diakon, Apostelgeschichte 6, 3 - 5; so sollen alle Ämter sein.  (siehe 1. 

Timotheus 3, 8). Dem Diakonen- und Unterdiakonenamt  sind nach 

Bedürfnis noch Diakonissinnen beigegeben.  Diakonissinnen gehen im 

besonderen Auftrage des Vorstehers. Sie dienen besonders unter 

alleinstehenden Frauen oder Witwen, auch kranken Frauen, dahin kein 

Mann kommen darf.  Sie müssen ein gutes Zeugnis in der Gemeinde 

haben, nicht klatschhaftig, nicht streitsüchtig, oder sonst unrein sein. (F & 

A, 1908)

Frage:      Wer soll stellvertretend für die Entschlafenen das Heilige 

Abendmahl empfangen?

Antwort:   Das Heilge Abendmahl sollen stellvertretend der älteste Diakon 

und die älteste Diakonissin empfangen.

Aus Leitstern 1929, Nr. 9
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1. Generation (1890 – 1908)

Neuapostolische Kirche

Nordrhein-Westfalen
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Eintrag Weissagungen

Weissagungen waren auch in der 

Neuapostolischen Kirche verbreitet.

Sie erfolgten durch besonders begabte 

Personen in den Gottesdiensten.

Nicht immer waren solche Äußerungen 

jedoch göttlichen Ursprungs.

Durch Stammapostel Bischoff wurden 

öffentliche Weissagungen im Jahre 1933 

untersagt, weil man die Äußerungen nicht 

kontrollieren und Schwierigkeiten mit dem 

nationalsozialistischen Regime 

befürchtete.
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1. Generation (1890 – 1908)

Neuapostolische Kirche

Westdeutschland
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Sakramentenempfang für Entschlafene

In der Frühzeit der 

NAK gab es keine 

globalen Sakraments-

spendungen für 

Entschlafene, sondern 

nur individuell durch 

Einzelne für Einzelne.
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1. Generation (1890 – 1908)

Neuapostolische Kirche

Westdeutschland
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Eintrag Taufpaten

In der Frühzeit der NAK gab 

es auch bei uns Taufpaten 

als Überbleibsel der 

Katholisch-apostolischen-

Vergangenheit.
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2. Generation (1908 – 1920)

Neuapostolische Kirche

Westdeutschland
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Formales

Einsatz: 1908 - 1920

Größe 28 X 30 cm

Seiten: diverse Stärken, 

ab 30

Jeweils 1 Familie auf einer 

Seite

Bei Ablösung der 

Generation 1 wurden 

teilweise nur die aktiven 

Mitglieder, teilweise auch 

alle Mitglieder übertragen
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2. Generation (1908 – 1920)

Neuapostolische Kirche

Westdeutschland
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Begründung für den Generationswechsel

Betr. Entwürfe zu neuen Kirchenbüchern. 

Das alte Kirchenbuch entspricht nicht mehr den heutigen Anforderungen und es besteht daher die Absicht, ein 

neues Kirchenbuch zu schaffen, welches im Gebrauch einfacher, handlicher und praktischer ist.

Die lieben Apostel werden hiermit nun gebeten, an mich bis Ende Märzgeeignete Vorschläge

zu machen. Ein jeder Apostel kann mir einen regelrechten Entwurf zu dem neuen Kirchenbuch

machen und einsenden, damit ich sehe, wie die verschiedenen Wünsche sind und dann von allen

zusammen das Beste heraussuche und zu einem Ganzen vereinige.

Also, ich erwähne nochmals, ich erbitte von jedem Apostel einen richtigen Entwurf, nicht nur

briefliche Mitteilungen bis Ende März. Spätere Eingänge können nicht berücksichtigt werden.

Wer keinen Entwurf sendet, kann an dem neuen Kirchenbuch dann auch keine Ausstellungen

machen.

Insonderheit wird Wert darauf gelegt, dass das Buch einfach ist zur Erleichterung für die Kirchen-

Bücher und dennoch alle Angaben enthält, die zur Registrierung nötig sind.

Steinhagen, im Februar 1908

Aus Verordnungsblatt 2/1908)
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2. Generation (1908 – 1920)

Neuapostolische Kirche

Westdeutschland
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2. Generation (1908 - 1920)

Neuapostolische Kirche

Nordrhein-Westfalen
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Eintrag Dissidentenregister

Dissidentenregister stammen aus 

der Zeit vor Einführung des 

Personenstandswesens.

Hier wurden in Deutschland alle 

Personen eingetragen, die weder 

der katholischen noch der 

evangelischen Kirche angehörten
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3. Generation (1920 - 1948)

Neuapostolische Kirche

Westdeutschland
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Formales

Einsatz: 1920 – 1948

Aber auch nach 1948 

Weiterverwendung so 

lange Platz im KB war

Größe 32 X 43 cm

Seiten: diverse Stärken, 

ab 30
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3. Generation (1920 – 1948)

Neuapostolische Kirche

Westdeutschland
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Muster-

seite
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3. Generation (1920 – 1948)

Neuapostolische Kirche

Westdeutschland
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Veränderung Mustereintrag hinsichtlich jüdischer Geschwister

Ursprünglicher Eintrag

Neue Auflage

Ursprungseintrag überklebt
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4. Generation (1948 – 1998)

Neuapostolische Kirche

Nordrhein-Westfalen
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• Nachkriegsausgabe bis zur 

Einführung der MDV

• DIN A 4 Format

• Fortfall der Musterseiten

• 3 Einträge pro Doppelseite

• Abkehr von der 

Zeilendarstellung

• Beibehaltung des 

chronologischen  Eintrags

• Beginn und Ende des 

Kirchenbuchs sind zu vermerken

• Alphabetisches Register am 

Ende    des Buchs zur leichteren 

Auffindbarkeit von Mitgliedern
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4. Generation (1948 – 1998)

Neuapostolische Kirche

WEestdeutschland
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5. Generation (ab 1998 - MDV)

Neuapostolische Kirche

Westdeutschland
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• Mit der Einführung der  MDV wurden die 

Kirchenbücher und Taufregister 

nicht mehr weiter geführt

• Sie blieben aber zunächst in der Gemeinde 

bis im Jahre 2012 die Abgabe an das 

Zentralarchiv erfolgte.

.
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Teil 3:

Taufregister und Personalkarten

Neuapostolische Kirche

Westdeutschland

35

Referent

Alfred Krempf
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Taufregister

1. Generation zu 2. Generation KB3

Neuapostolische Kirche

Westdeutschland
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• Nebenbuch zum Kirchenbuch

• chronologische Führung (nach   

Taufdatum

• Mitgliedschaft wird nicht durch 

Taufe sondern durch 

Versiegelung begründet 

• Aussehen und Inhalt über 100 

Jahre nahezu unverändert
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Taufregister

1. Generation zu 4. Generation KB

Neuapostolische Kirche

Westdeutschland
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• Nebenbuch zum Kirchenbuch

• chronologische Führung (nach   

Taufdatum

• Mitgliedschaft wird nicht durch 

Taufe sondern durch 

Versiegelung begründet 

• Aussehen und Inhalt über 100 

Jahre nahezu unverändert
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Taufregister

- Datenfelder -

Neuapostolische Kirche

Westdeutschland
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Taufurkunden

Neuapostolische Kirche

Westdeutschland
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Personalienkarten

(Erstausstattung mit der 3. Generation) -

Neuapostolische Kirche

Westdeutschland
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Personalienkarten (1 Generation)

Neuapostolische Kirche

Westdeutschland
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• Personalienkarten sind das 

„mobile“ Kirchenbuch 

• In früheren Jahren Ersatz für 

„Mitgliederlisten“ 

• Durch die geleistete Unterschrift 

dienten sie früher als Nachweis der 

Mitgliedschaft, heute nur noch als 

Einwilligung zur Speicherung der 

Daten

• Die Personalienkarten enthielten 

im Wesentlichen nur kirchliche 

Daten.

• Bei der Überweisung der Mitglieder 

in eine andere Gemeinde  

wurde ein „Begleitschreiben“ 

ausgefüllt mit Adressdaten und 

Fragen zum Glauben
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Personalienkarten

Neuapostolische Kirche

Westdeutschland
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Aufnahmevermerk

1923

1928
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Personalienkarten

Neuapostolische Kirche

Westdeutschland
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Aufnahmevermerk

1933

Nach dem  2. Weltkrieg Streichung Textteil von 1933
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Personalienkarten

Neuapostolische Kirche

Westdeutschland
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Aufnahmevermerk

1934

Nach dem 2. Weltkrieg Streichung Textteil aus 1934 
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Personalienkarten

Neuapostolische Kirche

Westdeutschland
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Umschreibung (70/80er Jahre)

Übertragung Angaben von bisheriger auf 

neue Personalkarte
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Personalienkarten

Neuapostolische Kirche

Westdeutschland
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Letzte Generation (1987)
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Neuapostolische Kirche

Westdeutschland
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Noch Fragen? – Gerne!

Ansonsten:

Herzlichen Dank für die Aufmerksamkeit?


